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Gründe für faire Beschaffung 

- Ausgaben für öffentliche Beschaffung in Deutschland 
betragen ca. 350 Milliarden Euro/ Jahr, also rund 19 % 
des BIP. Würde der komplette öffentliche Einkauf nach-
haltig sein, hätte das einen erheblichen Einfluss auf das 
Angebot 

- Eigene Werte, Vorbildunktion, Mensch & Umwelt …  
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Ziel: Faire und nachhaltige Beschaffung  
 

Der Landkreis Regen stärkt die faire Beschaffung im laufen-
den Jahr 2022/23 systematisch durch die Qualifizierung der 
Mitarbeitenden sowie Beschlussfassungen: 

- Januar – März 2022: Allgemeine Bestandsaufnahme. 
Bereits im Erstprojekt wurde eine Befragung zur fairen 
Beschaffung in der Kreisverwaltung durchgeführt; 
diese ergab eindeutigen und grundlegenden Qualifizie-
rungsbedarf. Ergänzend wurde festgestellt, dass auch 
eine Handlungsgrundlage in Form eines politischen Be-
schlusses hilfreich für die Umsetzung wäre.   

- April 2022: Ein Beschluss zur nachhaltigen und fairen 
Beschaffung wird durch den Kreistag verabschiedet. 
Auf dieser Grundlage finden künftig Qualifizierungs-
maßnahmen statt.  

- Mai 2022: Qualifizierungs- und Sensibilisierungsmaß-
nahmen finden parallel und zusätzlich zu politischen 
und strategischen Maßnahmen statt.  

➔ Erster Teil der Qualifizierungsreihe ist die Grundlagen-
schulung durch die Abteilung Fairer Handel und Faire 
Beschaffung kommunal der SKEW.  

Inhalte: Einführung in den Bereich faire Beschaffung, 
Erörterung praktischer Umsetzungsmöglichkeiten und 
Unterstützungsangebote. Alle wesentlichen Beschaf-
fungsverantwortlichen aus der Kreisverwaltung nah-
men teil. Weitere Schulungen folgen. 

- Ergänzend zu den Schulungsangeboten wird z. B. auch 
ein Leitfaden erstellt. 

- Aktuell:  

Grundlegende Bestandsaufnahme in allen Sachgebie-
ten & Strategieprozess, begleitet durch die SKEW. 

Hintergrund  
 

Der Landkreis Regen ist seit 2017 offiziell zerti-
fizierter „Fairtrade-Landkreis“ und in diesem 
Rahmen bereits seit Längerem aktiv im Bereich 
„Nachhaltige Entwicklung und Fairer Handel“.   

In diesem Zusammenhang existiert seit dem 
Jahr 2020 das Projekt „Koordination kommu-
naler Entwicklungspolitik im Landkreis Re-
gen“.  

 
 

Seit Januar 2022 ist das Projekt in der Kreisver-
waltung (Bereich Kreisentwicklung) angesie-
delt. 

 
Schwerpunkte 

- Fairer Handel und Faire Beschaffung 

- Agenda 2030-Prozess 

- Kommunale Partnerschaftsarbeit 

- Bildung für nachhaltige Entwicklung 
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Umsetzung und Stärkung der fairen Beschaffung auf kommunaler Ebene 

 

 

 

 

 

 
Rechtslage 
 
Mit der Novelle des Vergaberechts im Jahr 2016 (EU) beabsichtigte der Gesetzgeber die öffentliche Auftrags-
vergabe strategisch für soziale, ökologische und innovative Aspekte zu nutzen. Sowohl im Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkung (GWB) als auch in der Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) ist in den 
Grundsätzen zu lesen:  

➔ „Bei der Vergabe werden Aspekte der Qualität und der Innovation sowie soziale und umweltbezogene 
Aspekte nach Maßgabe dieses Teils berücksichtigt“ (§ 97 Abs. 3 bzw. § 2 Abs. 3 UVgO).  
Auch in den Regelungen zu Zuschlagkriterien, zu besonderen Ausführungsbedingungen und zur Leis-
tungsbeschreibung ist nun die Möglichkeit zur Berücksichtigung sozialer und umweltbezogener Aspekte 
explizit aufgenommen. 
 
 

➔ Ferner erlaubt es die Vergabeordnung (VgV) in § 34, ebenso wie § 24 der UVgO, Gütezeichen als Beleg 
für die in der Leistungsbeschreibung geforderten Maßnahmen zu verlangen. Selbiges gilt gemäß § 58 
Abs.4 VgV auch für die Berücksichtigung der Zuschlagskriterien. 
 

➔ Zudem wurde im Auftrag des BMZ eine umfassende praktische Hilfe für das öffentliche Beschaffungs-
wesen unter der Internetseite www.kompass-nachhaltigkeit.de eingerichtet. Je nach Beschaffungsge-
genstand können für die geforderten ökologischen und sozialen Belange die vorhandenen Gütezeichen 
und Zertifizierungen mit entsprechenden Textbausteinen für die Vergabe ermittelt werden. 

Bisherige Resultate 

- Wille und Fähigkeiten für faire Beschaffung werden in Landkreis und einigen Kommunen nach und nach     

   erhöht 

- Kompass Nachhaltigkeit wurde in der Kreisverwaltung bekannt und wird bereits genutzt 

- Konkrete Maßnahmen werden umgesetzt (z. B. Faire Lunchpakete, Kaffeeverkostungen zur Fairen  

  Woche) 

Weiterführende Vorlagen, Beispiele und Gütesiegel 

→ www.kompass-nachhaltig.de   

Projekt-Webseite 

→ www.arberland-nachhaltig.de  

 

 
 

Kompass Nachhaltigkeit 
  

Gütesiegel (Beispiel für Lebensmittel) 

http://www.arberland-nachhaltig.de/

